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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SV Eurasburg-Beuerberg : SG Hausham 1901 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der SG Hausham 1901 – 9:4 Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen von der SG Hausham 1901, als Stefan
Bauer sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SV Eurasburg-Beuerberg
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Pischetsrieder und Bauer, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwar brachten Sollinger / Rothbächer
Großschmidt / Hellwig phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Großschmidt /
Hellwig mit 3:1 durch. Mit 9:11, 12:10, 6:11, 8:11 verloren wenig später indes Lopez / Bahle ihre
Partie gegen Dorn / Pischetsrieder. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. 11:8, 8:11, 11:6, 6:11, 11:13 hieß es am Schluss des nächsten Spiels,
als Maier / Bergmann und Bauer / Winterhalter am Tisch die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. In toller
Verfassung präsentierte sich Jörg Großschmidt im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Robert Sollinger. Es war ein langes Spiel, bis Karen
Hellwig ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Andreas Dorn hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Beim Stand von 1:4 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicht ganz mithalten konnte José
Lopez, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Bauer, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Keine Chancen hatte Thomas Maier beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Alexander
Pischetsrieder, so dass Pischetsrieder seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss
Philipp Bergmann dagegen letztlich an der Hand, um Rolf Rothbächer zu distanzieren, somit stand
es am Ende 3:0. Einen knappen Sieg feierte wenig später Franz Bahle beim 3:2 gegen Jürgen
Winterhalter, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Jörg Großschmidt hatte dann gegen Andreas Dorn bei seinem 3:0 wenig
Probleme und überraschte Dorn, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Nach diesem Einzel steht Großschmidt somit bei 11 Siegen und
16 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Dorn ein 15:2 ausweist. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Karen Hellwig das Spiel gegen Robert Sollinger noch aus der Hand
und verlor mit 11:9, 6:11, 11:13, 6:11. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Hellwig nun bei 9:15, während Sollinger bislang 16 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Alexander Pischetsrieder hatte José Lopez nur im ersten Satz
eine Chance. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:16 für Lopez und 17:13
für Pischetsrieder seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Thomas Maier gegen Stefan Bauer, eine Niederlage, die
man vor dem Spiel so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Der 9:4-Auswärtssieg
war somit unter Dach und Fach.
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Durch diese Niederlage hat der SV Eurasburg-Beuerberg in der Saison nun 3 Saison-Siege, 12
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
09.04.2024 gegen den TSV Murnau an. Für die SG Hausham 1901 steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die SF Gmund-Dürnbach am 12.04.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von
24:10 geht.

 Statistik:
 SV Eurasburg-Beuerberg

Doppel: Großschmidt / Hellwig 1:0, Lopez / Bahle 0:1, Maier / Bergmann 0:1 
Einzel: J. Großschmidt 1:1, K. Hellwig 0:2, J. Lopez 0:2, T. Maier 0:2, P. Bergmann 1:0, F. Bahle 1:0 

 SG Hausham 1901
Doppel: Dorn / Pischetsrieder 1:0, Sollinger / Rothbächer 0:1, Bauer / Winterhalter 1:0 
Einzel: A. Dorn 1:1, R. Sollinger 2:0, A. Pischetsrieder 2:0, S. Bauer 2:0, J. Winterhalter 0:1, R.
Rothbächer 0:1


